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HÜNFELD 
KONRAD-ZUSE-STADT

Kaum gen dee Zale ron-
ner, git es fier manche Liet 
kei Halle mehr, Madilde. 
Lang genung hodds joa 
werklich gedurt. 

 
Mäi selde ons aber net 

zu free fräi, Max. Dee näi 
Variante Delta es schun 
doa on ville europäische 
Länder hon schun widder 
ganz schee de Reck-
wärtsgng medd iläh. Ich 
guck mit Sorge off dee 
ganze Uraluber, dee was 
mit hei kende gebräng 
oder an dee Fußballer mit 
de Europameisterschaft. 
Voole Stadie, bee se dee 
UEFA hoa well, dos konn 
mer wellich net meh ver-
steh. Hoffentlich get dos 
good, dess mer net schun 
im Summer widder mosse 
dicht mach. 

 
Es helft nur eins Vor-

sicht on Impfe, Impfe und 
noch moal Impfe .Des-
halb konn ich net versteh, 
des mer net hingeht, ban 
mer dee Gelegenheit de-
zoo hodd.  

Wie Bürgermeister Benja-
min Tschesnok dazu mit-
teilt, war die Durchführung 
dieser großen Veranstaltung 
in diesem Jahr nicht umsetz-
bar. Deshalb wolle die Stadt 
Hünfeld im Rahmen des Kul-
tursommers Main-Kinzig-
Fulda mit kleineren Veran-
staltungen einen Ersatz bie-
ten, die Corona-gerecht 
durchgeführt werden kön-

nen. Der Eintritt ist frei und 
pro Kind sollte nur eine Be-
gleitperson mitkommen. 
Die Gäste können das Kon-
taktformular auf der Home-
page der Stadt Hünfeld 
(Startseite) downloaden und 
ausgefüllt mitbringen oder 
beim Einchecken die Luca-
App oder die Corona-Warn-
App nutzen. 

Am Sonntag, 4. Juli, wird 
das Mobile Kindertheater 
Odenwald mit dem Stück 
„Der Froschkönig“ mit zwei 
Vorstellungen im Wella-Pa-
villon im Bürgerpark in 
Hünfeld gastieren. Die erste 
Aufführung geht von 15 bis 
15.45 Uhr, die zweite von 
16.30 Uhr bis 17.15 Uhr.  

Gleiches gilt für die zweite 
Veranstaltung in dieser Rei-
he mit dem L‘Una Theater, 

das am Freitag, 30. Juli, von 
16 bis 17 Uhr auf dem Kirch-
platz St. Jakobus gastieren 
wird.  

Am gleichen Tag laufen ab 
15 bis 17 Uhr die Waldamei-
sen als Walk-Act durch die 
Innenstadt. Das Theater Pi-
kante wird mit ihren Walk 
Act-Figuren die Passanten 
auf einen unterhaltsamen 
Rundgang durch die Innen-
stadt mitnehmen. 

Freitag, 3. September, gibt 
es von 16 bis 17 Uhr eine Auf-
führung des Kelxs-Theaters 
mit dem Stück „Das Einhorn 
Adelmar“ auf dem Kirchplatz 
St. Jakobus in der Hünfeld 
der Innenstadt. 

Der Eintritt zu allen Veran-
staltungen ist frei. Weitere 
Informationen sind unter  
hünfeld.de erhältlich.

HÜNFELD. Statt der großen 
Kinderveranstaltung „Mär-
chenhaft und Kunterbunt“ 
am Haselsee in Hünfeld wird 
es ab Sonntag in Hünfeld ei-
ne Vielzahl kleinerer Veran-
staltungen geben, die unter 
den gegenwärtigen Corona- 
Bedingungen durchgeführt 
werden können.

Events am Kirchplatz, in der Innenstadt und im Wella-Pavillon 

Statt großem Kinderfest 
viele kleine Veranstaltungen 

Ein Einhorn ist ein fabelhaftes Wesen meinen die Darstellerinnen des 
Kelxs-Theater.

Der Froschkönig will nicht nur 
Prinzessinnen verzücken.

Nachdem die Inzidenzzah-
len soweit gesunken sind, 
soll dieses Kulturprogramm 
nach Angaben von Bürger-
meister Benjamin Tsches-
nok jetzt wieder angeboten 
werden unter Einhaltung al-
ler Vorgaben und Empfeh-
lungen des Robert-Koch-In-
stituts. Deshalb wird es eine 
Registrierung der Besucher 
geben, um gegebenenfalls 
Kontakte nachverfolgen zu 
können. Die Sitzplatzkapazi-
täten sind begrenzt.  

Die Tonica wird am Sonn-

tag, 11. Juli einen bunten 
Melodienstrauß mit konzer-
tanter Blasmusik und mo-
dernen Rhythmen mitbrin-
gen. Einen ganz anderen 
Charakter hat die zweite Ver-
anstaltung dieser Reihe am 
Sonntag, 25. Juli, ebenfalls 
um 16 Uhr im Wella-Pavil-
lon. Zu hören ist Hartmut 
Franke mit Opern- und Ope-
rettenmelodien. Neben ita-
lienischem Belcanto sind 
auch modernere Komposi-
tionen aus Musicalwelterfol-
gen zu hören.    

Am Sonntag, 8. August, 
gastiert um 16 Uhr im Wella-
pavillon das Duo Zweiklang 
mit bekannten Melodien 
und Schlagern. Zum Ab-
schluss spielt am Sonntag, 5. 
September, der Musikverein 
Steinau/Steinhaus auf.

HÜNFELD. Die neue Konzert-
reihe „Musik im Park 2021“ 
startet am Sonntag, 11. Juli, 
ab 16 Uhr mit der Tonica aus 
Mackenzell im Wella-Pavil-
lon des Hünfelder Bürger-
parks.

Konzertreihe startet am 11. Juli  

Wieder Musik im Park 

Zum Auftakt der diesjährigen Konzertreihe die die Tonica aus Ma-
ckenzell zu hören.

HÜNFELD. Das Hünfelder 
Konrad-Zuse-Museum 
mit Stadt- und Kreisge-
schichte bietet jetzt erst-
mals nach der Corona-
Pause wieder Führungen 
für Gruppen an. Auch 
wenn sich das Museum 
auf eigene Faust gut er-
kunden lässt, können 
auch fachkundige Füh-
rungen durch die einzel-
nen Abteilungen wie Vor- 
und Frühgeschichte und 
Konrad Zuse gebucht wer-
den. Die Kosten betragen 
zusätzlich zum Eintritts-
preis 25 Euro je Gruppe. 
Die Gruppen dürfen aller-
dings maximal nur zehn 
Personen umfassen, um 
den Vorgaben des Robert-
Koch-Instituts zu entspre-
chen. Ausgenommen da-
von sind nur Schulklassen 
und Ferienaktiv-Grup-
pen, die im Verbund einen 
Corona-Test-Rhythmus 
haben. Im gesamten Mu-
seum besteht während des 
Besuchs Maskenpflicht. 
Die Besucher werden re-
gistriert und können sich 
über die Corona Warn-
App oder die Luca-App an-
melden.

Wieder 
Führungen 
im Museum

HÜNFELD. Dammersbach. 
Die Mitgliederversammlung 
der Dammersbacher Blaska-
pelle für das Jahr 2020 findet 
am Freitag, 23.Juli, um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus Dam-

mersbach unter Einhaltung 
der Hygienevorschriften 
statt. Auf der Tagesordnung 
stehen die Berichte des Vor-
standes sowie Vorstands-
wahl.

Blaskapelle wählt 

HÜNFELD. In der Hünfel-
der Stiftskirche finden am 
Sonntag, 4. Juli, und am 
Sonntag, 11. Juli, die Kon-
firmationsgottesdienste 
der Evangelischen Kir-
chengemeinde für den 
Konfirmandenjahrgang 
2020/2021 statt. Wegen 
des nach wie vor beste-
henden Abstandsgebots 
darf jedoch nur etwa die 
Hälfte der Bänke besetzt 
werden. Deshalb bittet der 
Kirchenvorstand um Ver-
ständnis dafür, dass an 
diesen beiden Sonntagen 
alle zur Verfügung stehen-
den Plätze für die Famili-
en der Konfirmanden re-
serviert werden.  

Konfirmation 
in Hünfeld

HÜNFELD. Die Stadt Hün-
feld plant in den Sommer-
ferien eine Ferien-Aktiv-
Woche für Kinder von 6 
bis 10 Jahren und eine Fe-
rienfreizeit für 10- bis 13-
Jährige. Restkarten sind 
noch verfügbar für die Fe-
rienfreizeit für Kinder von 
10 bis 13 Jahren. Für die 
gibt es von Montag bis 
Freitag, 2. bis 6. August, je-
de Menge Outdoor-Aktivi-
täten. Jeweils von 8 bis 17 
Uhr stehen spannende 
Aktionen auf dem Plan 
wie Kanufahren, Geoca-
ching, Abenteuerwan-
dern oder Klettern. Mor-
gendlicher Treffpunkt ist 
der Alte Lokschuppen in 
Hünfeld. Die Kosten be-
tragen 110 Euro pro Kind. 
Genauere Infos zum Pro-
gramm folgen Mitte Juli. 
Essen und Getränke müs-
sen von Zuhause mitge-
bracht werden. Um Kon-
takte zu beschränken, er-
folgt die Anmeldung für 
die Ferien-Aktiv-Woche 
und die Ferienfreizeit in 
diesem Jahr per E-Mail. 
Den ausgefüllten Anmel-
debogen und das SEPA-
Lastschriftmandat senden 
Interessierte an kul-
tur@huenfeld.de. Die be-
nötigten Formulare ste-
hen als Download auf  
huenfeld.de zur Verfügung 
oder können im Bürgerbü-
ro abgeholt werden.  Infos  
unter Telefon (06652) 180-
144, E-Mail: petra.skroba-
nek@huenfeld.de.

Es gibt noch 
Restplätze

Bürgermeister Benjamin 
Tschesnok informierte sich 
den ganzen Abend vor Ort 

über die Einsätze und dankte 
den Feuerwehrfrauen und -
männern für Ihre professio-
nelle Arbeit. Durch ihren gut 
organisierten und engagier-
ten Einsatz sei es gelungen, 
noch größere Schäden zu 
verhindern. 

War der starke Gewitter-
schauer in der Nacht zum 
Montag noch vergleichswei-
se glimpflich ausgegangen, 
so waren die Feuerwehren 
umso mehr am Dienstag-
abend gefordert. Praktisch 
alle Stadtteile einschließlich 
der Kernstadt, die östlich der 
Haune liegen, waren nach 
Angaben von Rübsam be-
troffen. Die Feuerwehren 
hatten sich angesichts der 
Wetterprognosen bereits auf 
diese Einsätze eingestellt 
und das so genannte „Un-
wettermodul“ ausgerufen. 

Deshalb konnten die 
schwierigen Einsatzlagen 
mit dem vorhandenen Gerät 
wie Tauchpumpen erfolg-
reich bewältigt werden. 
Auch das Technische Hilfs-
werk aus Fulda unterstützte 
die Hünfelder Feuerwehren 
mit einer Lieferung an Sand-
säcken. Diese wurden ge-
braucht, um den Parkplatz 
an der Hasel unterhalb der 
Seniorenresidenz zu halten, 
berichtet Rübsam. Die Park-
plätze seien geräumt und die 
Betreiber der Ladenlokale 
und der Seniorenresidenz 
informiert worden. Dank 
der Sandsackbarriere konn-
ten allerdings größere Schä-

den vermieden werden. Be-
troffen waren auch die Tech-
nikräume des Hünfelder 
Freibades. Dort standen 
Pumpen und andere techni-
sche Geräte unterhalb des 
Sprungturms unter Wasser. 
Das Bad ist derzeit außer Be-
trieb, bis neue Pumpen gelie-
fert und eingebaut sind. 
Auch in die Kindertagesstät-
te in Kirchhasel war Außen-
gebietswasser eingedrun-
gen. Dort stand der Keller 1,5 

Meter tief unter Wasser. Wei-
tere Einsätze gab es in Gro-
ßenbach und Roßbach so-
wie an vielen privaten Häu-
sern, wo Wassermassen in 
die Keller gelaufen waren. 

Das sogenannte Unwetter-
modul habe sich bei den Ein-
sätzen sehr bewährt, weil al-
le Anforderungen der Feuer-
wehren mit vereinten Kräf-
ten „abgearbeitet“ werden 
konnten, zieht der Stadt-
brandinspektor Bilanz. 

HÜNFELD. Zu insgesamt 50 
Einsätzen von Malges bis 
Dammersbach mussten die 
Hünfelder Feuerwehren am 
Dienstagabend während des 
Fußballländerspiels 
Deutschland : England aus-
rücken. Nach Angaben von 
Stadtbrandinspektor Thors-
ten Rübsam waren die Feu-
erwehren aus allen Stadttei-
len mit insgesamt 130 Ein-
satzkräften teilweise bis 
nach Mitternacht beschäf-
tigt, um vollgelaufene Keller 
leer zu pumpen, Sandsack-
barrieren zu bauen und Ver-
kehrswege frei zu räumen. 

Alle Bereiche der Stadt östlich der Haune waren betroffen / Unwettermodul 

Feuerwehr rückte zu 50 Einsätzen aus

Eine schlammige Brühe ergoss 
sich in Kirchhasel.

Praktisch alle Stadtteile östlich der Haune verzeichneten vollgelau-
fende Keller.


